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Bestellschein für Neu-Abonnente

Hiermit bestelle ich auf Rechnung mit Einzahlungsschein

den Nebelspalter im Abonnement für

1/2 Jahr
1 Jahr

Bei Gratislieferung im Bestell- und Folgemonat.

Dazu Expl. Sammelkassetten ä Fr. 6.80

(1 Jahrgang 2 Kassetten)

Abonnementspreise :

Schweiz 1 Jahr Fr. 51.
Europa 1 Jahr Fr. 70.-
Übersee 1 Jahr Fr. 84.

1/2 Jahr Fr. 28.

1/2 Jahr Fr. 40

1/2 Jahr Fr. 45

Strasse

PLZ, Ort

Einsenden an Nebelspalter-'
9400 Rorschach

Agrar-Sorgen

Chilenisches Wiegenlied

Der Vater trieb im Fluss.
Der Vater trieb im Fluss.
Das hätten nicht die Soldaten gemacht,
das hätten Extremisten gemacht,
sagte der General.

Der Vater sei schon halbtot gewesen,
der Vater sei schon halbtot gewesen
und überfüllt das Spital
und überfüllt das Spital,
sagte der General.

Da hätten sie ihn in den Fluss geschmissen,
sie hätten ihn in den Fluss geschmissen,
der Fluss sei breit genug,
sei Platz für alle genug,
sagte der General.

Unsere Wiegen sind aus Tränen gemacht.
Aus Tränen sind die Wiegen gemacht.
Glaubt ihr, dass Milch und Honig hier fliessen,
glaubt ihr, dass Milch und Honig hier fliessen,
fragte der General?

Die Mutter ist auch nicht mehr da.
Die Mutter ist auch nicht mehr da.
Die Schwester der Mutter beisst die Zähne zusammer
die Schwester der Mutter beisst die Zähne zusammen
und fragt den General:

Warum sind die Preise für alles gestiegen,
sind für Brot und Milch die Preise gestiegen?
Aber der Wasserstand fällt,
aber der Wasserstand fällt,
sagte der General.

Da stiegen die Väter und Brüder ans Ufer.
Da stiegen die Väter und Brüder ans Ufer.
Schlaft ein, liebe Kinder,
schlaft gut, liebe Kinder -
bis wir Toten erwachen, General!

Albert Ehrismann
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